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Ausstellungseröffnung 

 

SANTIAGO PICATOSTE 

CHIRAL 

Freitag, 10. Oktober 2014 / 19 Uhr 

Kunstraum Villa Friede, Mainzer Str. 141-143, 53179 Bonn 

 

Stiftung für Kunst und Kultur präsentiert  

neue Arbeiten des mallorquinischen Künstlers 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

„CHIRAL“ ist der Titel einer neuen Serie von Leinwandarbeiten des mallorquinischen Künstlers 

Santiago Picatoste. Die Stiftung für Kunst und Kultur präsentiert im KUNSTRAUM VILLA FRIEDE vier 

dieser großformatigen, hochdynamischen und zumeist in dominanten hellen Farben gehaltenen 

Gemälde. Die zehnteilige korrespondierende Wandinstallation „HIMALAYA“ (2014) sowie die Arbeit 

„PLANISPHERE“ (2014) ergänzen die konzentrierte Auswahl. Darüber hinaus führt eine Vielzahl von 

Zeichnungen – „SECUENCIAS“ (2014)– legendenartig durch die Ausstellung. 

 

„Picatoste gehört zu einer Generation von Künstlern, die sich dem Diktat der Avantgarde entzogen 

haben und die spielerisch versuchen, nicht die reinen Probleme der selbstrelevanten Künste zu 

formulieren, sondern die ungelösten Probleme unserer Gesellschaft aufzuzeigen (…).“, erläutert 

Kurator Dieter Ronte. Dabei bringt der Titel „CHIRAL“ zum Ausdruck, dass sich die Malerei von 

Santiago Picatoste nicht zur Deckung bringen lässt. Objekte sind im Allgemeinen dann „chiral“, wenn 

eine Spiegelung nicht zur Selbstabbildung führt, wenn sie keine Spiegelachsen besitzen. Dement-

sprechend haben die Arbeiten für die Bonner Ausstellung auch keine solchen, die zur Interpretation 

herangezogen werden könnten. „Sie leben vielmehr von ihrer Offenheit, die dem Künstler zugleich 

erlaubt, völlig frei seine Formen und Überlagerungen als optische Aktivitäten, z.B. bei Polarisationen, 

zu entwickeln. Durch den Wegfall der spiegelnden Optionen kann auf dem Bild auch keine 

illusionistische Perspektive entstehen, wohl aber der perspektivische gesellschaftliche Anspruch 

formuliert werden. Die Spiegelung wird stattdessen beim Betrachter ausgelöst – als dialogischer 

Moment und als kritische Vorgabe zur Reflektion.“ (Dieter Ronte) 

 

Sollten Sie eine Vorbesichtigung oder ein individuelles Gespräch wünschen und/oder Pressebilder 

benötigen, kontaktieren Sie uns bitte unter T 0228 – 934 55 18 oder k.weinhold@stiftungkunst.de. 

 

Herzliche Grüße 

 
 

Kerstin Weinhold 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
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INFORMATIONEN ZUR AUSSTELLUNG 

 

Eröffnung 

Freitag, 10. Oktober 2014 / 19 Uhr 

– Der Künstler ist anwesend – 

 

Eröffnungsredner 

Walter Smerling, Vorsitzender der Stiftung für Kunst und Kultur 

Antoni Vera Alemany, Leiter des Institut d’Estudis Balèarics  

Dieter Ronte, Kurator 

 

Laufzeit 

11. Oktober bis 9. November 2014 

 

Organisation 

Das Ausstellungsprojekt ist eine erneute Kooperation der Stiftung für Kunst und Kultur e.V. mit der 

Regierung der Balearen und dem Institut d’Estudis Balèarics. Zu Beginn diesen Jahres wurde der 

KUNSTRAUM VILLA FRIEDE mit der Ausstellung „Landsicht / Tierravista“ mit Arbeiten des mallor-

quinischen Künstlers Mariano Mayol eröffnet. In Palma de Mallorca hat die Stiftung zuvor schon drei 

Ausstellungen sehr erfolgreich präsentiert: „CHINART“ in La Llonja, Werke von Anselm Kiefer im 

Museum Es Baluard und 2013 „LONDON PICTURES“ von Gilbert & George in der Casal Solleric. Die 

Ausstellung „CHIRAL“ knüpft an diesen kulturellen Dialog zwischen Spanien und Deutschland an mit 

dem Ziel, ihn lebendig zu halten und weiterzuentwickeln. Als nächstes Kooperationsprojekt werden 

Anfang Februar 2015 Werke des katalanisch-chinesischen Künstlers Ricard Chiang präsentiert, 

wiederum in den Räumen der Villa Friede. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Katalog 

In Palma de Mallorca ist zudem die Ausstellung JELLY mit Arbeiten von Santiago Picatoste zu sehen: 

30.10. 2014 – 4.1.2015, Casal Solleric, Kurator / Comisario: Carlos Jover 

Zu beiden Ausstellungen erscheint Ende Oktober ein gemeinsamer Katalog. 

 

KUNSTRAUM VILLA FRIEDE 

Mainzer Str. 141 – 143, 53179 Bonn-Mehlem 

 

Öffnungszeiten:  

Mi bis Sa 14 – 17 Uhr 

und nach Vereinbarung: T 0228 - 923 99 223 oder 0160 – 468 46 81 

 

  
 


